
Weniger Schmerzen durch neue Schuheinlagen

Kennen Sie Podoorthesiologie?

PatientenZei tung
berufsbezogen und praxisspezifisch Sonderausgabe März 97

Patienten mit chronischen Rük-
ken-, Knie-, Hüft-  und Schul -
terschmerzen sind in der Praxis
al l tägl ich. Deutl iche Ursachen
werden oft nicht benannt. Häufig
kann der  Pa t ien t  s i ch  n ich t
e inmal  an den Beginn se iner
Beschwerden erinnern.

Das ist ein Zustand, der durch
permanente Fehlhaltung hervor-
gerufen wurde. Of t  i s t es  d ie
Fo lge von Fußfeh ls te l lungen,
einseitiger Arbeitshaltung, Bein-
längenunterschieden und Schon-
haltung durch angeborene oder
erworbene Abweichungen in der
Wirbelsäule.

Der Bewegungsapparat mit
seinen Knochen, Muskeln und
Nerven kompensiert diese falsche
Körperhaltung über eine lange
Zeit.  Überbelastung, durch zu
schweres Tragen, falsches Bücken
oder Kälte führt zu einer plötz-
lichen Verschlimmerung, die sich
als Hexenschuss oder Ischialgie,
Knieschmerz usw. äußert.

Das sensorische Nervensystem,
das über mehrere Mechanismen
den  Muske l tonus  bes t immt,
reagiert jetzt und übt den Reiz
aus ,  mi t  dem es  d ie  Muske l -
spannung veränder t .  Ref lek -
tor i sch fo lgen ganze Muske l -
ke t ten.  Das  führ t  zu  Ge lenk-
b lockaden mi t Änderung der
Statik. Der Patient ist „aus dem
Gleichgewicht“.

Mittels podoorthesiologischer
Schuhein lagen, d ie von Prof.
Breukhoven aus  den Nieder -
l anden und Dr .  Burd io l  aus
Frankreich entwickelt wurden,
kann man d iesem Prob lem
wirkungsvol l  begegnen. Diese
dynamische Einlage ist nicht zu
verwechseln mit starren, ortho-
päd i schen Stü tze in lagen,  d ie
lediglich Halt bieten.

Die individuell angemessenen
podoorthesiologischen Einlagen
sind f lexibel, dünn und geben
durch Erhöhungen auf  genau
definierte Stellen Reize an das
Nervensystem ab. Hierdurch wird

die Fehlsteuerung in den Muskeln 
behoben, d. h. Entspannung der
verkrampften und Anspannung
der erschlaff ten Muskeln. Bei
Beinlängendifferenzen wird durch
eine le ichte Hackenerhöhung
die Fehlinformation beeinflußt.

Das Tragen der Einlagen be-
wirkt mit der Zeit eine Änderung
der Körperfehlhaltung. Der Be-
wegungsab lau f  w i r d w i ede r
flüssiger und harmonischer. Der
Patient nimmt eine entspannte
Haltung ein.

Impressum

Autorin:

Irmgard Schlößer
Heilpraktikerin
Düsselstraße 30
40219 Düsseldorf
Telefon: 0211 - 30 4178

Sprechstunden:
Mo, Di, Do und Fr 
von 9 - 12 Uhr 
und nachmittags 
nach Vereinbarung

Dynamischer Fußabdruck eines Patienten
mit Beinlängendifferenz.

Unterschied der Körperhaltung beim Gehen:
Bei einer körperlichen Fehlhaltung
(links im Bild) werden die Arme nicht opti-
mal geschwungen. Die Bewegungsenergie
verbleibt im Körper.

Nach vorausgegangener oder
parallel laufender Behandlung mit

● Neuraltherapie

● Akupunktur

● Physiotherapie

● Manueller Therapie

● Massagen

bietet die podoorthesiologische
Einlage eine sinnvolle Ergänzung.
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